
Kanton Zürich
Baudirektion
Tiefbauamt
Projektieren und Real isieren

Projektmanagement Nord

Volkswirtschaftsdirektion
Amt für Verkehr
Herr lng. HTL Urs Günter
Neumühlequa¡ 10
8090 Zürich

Pascal Menzi
Gruppenleiter
Walcheplatz 2
8090 Zürich
Telefon +41 43 259 31 06
pascal.menzi@bd.zh.ch
www.tiefbauamt.zh.ch

15.07.2019
Gemeinde Kloten
Bülacherstrasse, Bypass Kreisel und Spurausbau
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Sehr geehrter Herr Günter

Vielen Dank für lhre Anfrage vom 28.06.2019 bezüglich der überarbeiteten Machbarkeits-
studie Kreisel Ruebisbach und dem Spurausbau Bülacherstrasse,

Die Beurteilung erfolgt aufgrund folgender Unterlagen:
1. Uberarbeitete Machbarkeitsstudie, 11.03.2019, VerfasserMartinelli Lanfranchi

Partner AG
2. Plan, Situation 1:500, 11.03.2019, Verfasser Martinelli Lanfranchi Partner AG
3. Plan, Schnitte 1 :1 00, 1 1 .03.201 9, Verfasser Martinelli Lanfranchi Partner AG
4. Studie, Verkehrstechnische Untersuchung,21.02.2017, Verfassertribus verkehrs-

planungs ag

Die Machbarkeitsstudie ist aus Sicht TBA grundsätzlich in Ordnung.

ln der überarbeiteten Bestvariante ist die Verbindung zur Panzerpiste nun weiterhin ohne
Treppen und Unterführung sichergestellt, was wir sehr begrüssen.

Beim Hochwasserrückhaltebecken Ruebisbach kann nicht mehr rings um das Becken her-
umgefahren werden. Es ist je eine Zufahrt Ost und eine Zufahrt West mit Wendemöglich-
keit für den Unterhalt geplant. Die weitere Projektierung zur Zu- und Wegfahrt erfolgt durch
das Tíefbauamt.
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Weiterhin nicht geklärt, respektive nicht genügend geklärt, sind folgende zwei Punkte, auf
die wir bereits in unserer ersten Stellungnahme vom 31.05.2017 - mit der Bitte um Klärung
- hingewiesen haben:

ñ

Hochwasserrtickhaltebecken Ruebisbach,
Es ist vorgesehen, das Rückhaltebecken so umzubauen, dass das Rückhaltevolu-
men erhalten bleibt.
Ðie Studie ist zu ergänzen mit einer Stellungnahme / Beurteilung durch das AWEL
bezüglich Machbarkeit dieser Massnahme.

Land bedarf / Ü berstel len öffentl i che Gewässer
Die Fussgånger- / Veloquerung der arvei nördlichen Fahrspuren vor dem Kreisel ist
zu ergänzen mit einer Mittelinsel. Daraus ergeben sich die Bereiche, wo der Ge-
wässerabstand tangiert, respektive die Gewässer zusätzlich überstellt werden.
Die Studie ist danach zu ergänzen mit einer Stellungnahme / Beurteilung durch das
AWEL bezüglich Machbarkeit zu diesem Sachverhalt.

Für weitere Fragen stehen wir lhnen gerne zur Verfügung

Freundliche Grüsse
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Beilagen:
- Stellungnahme TBA vom 31.05.2017


